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Liebe Töfffahrerin, lieber Töfffahrer 
Liebe «Tramstrasse 100»-Fans & Freunde 

Es ist kaum zu glauben, aber die diesjährige Fahrsaison geht bereits ihrem Ende entgegen: 
Auch wenn uns die ausserordentliche Hitze viele, viele Gelegenheiten gegeben hat, unserem 
geliebten Hobby nachzugehen, so ist es doch traurig, dass alles schon bald wieder vorbei sein 
wird. Und jedes Jahr dünkt mich, geht es schneller… – ob dies wohl mit meinem Alter zu tun 
hat? Kürzlich stand wieder mal ein runder Geburtstag an und alle fragten mich am nächsten 
Tag, wie es sich fühlt? Wie immer, ein Tag älter, jeden Tag! 
Nach der SWISS-MOTO vom Februar, die ja wettermässig auch schon mal Töffgefühle aufkom-
men liess, startete die Arbeitssaison recht gut: Ich durfte mit vielen Fahranfängern die «Ersten 
Schritte» durchführen, auch für den Fahrlehrer immer wieder ein schönes Erlebnis! Die ersten 
Kurse liefen an, auch bereits im April die Donnerstagsausfahrten. Auch in diesem Jahr waren 
die DO-Ausfahrten wieder sehr gut besucht, wir waren oft 20 und mehr Maschinen und, da es 
immer wieder so schön und heiss war, gab es in diesem Jahr Spezial-Ausfahrten à gogo: Mit 
Start um 18 Uhr und/oder 18.30 Uhr, mehrmals auch ab Rüschlikon. An dieser Stelle möchte 
ich meinen grossen Dank an die bereitwilligen Tourguides stellen. Sie geben auch meinen Fahr-
schülern Gelegenheit, damit ihre Erfahrung auszubauen, was für das Bestehen der Fahrprüfung 
von grosser Wichtigkeit ist. Auch die Weiterbildungskurse liefen gut, in Interlaken bei strubem 
Wetter mit 12 Teilnehmern, einem neuen Rekord, konnten alle sehr viel profitieren und ich werde 
die flüssige Nachhausefahrt über nasse Strassen nie vergessen: Die Gruppe fuhr toll und sicher 
über die nassen Fahrbahnen am Schallenberg, bis wir im Raum Luzern wieder abtrocknende 
Strassen fanden. Auch in den Kurventechnik-Kursen kamen viele Teilnehmer, die diesen Kurs 
zur Weiterbildung besuchten. Meistens trafen wir uns vorher zu einer Doppellektion Standortbe-
stimmung, um ihr Kurvenproblem mit einem ersten persönlichen Schräglagentraining anzuge-
hen. Bei Problemmaschinen kommen jeweils meine Fahrschulmaschinen in den Einsatz. 
Ein ganz grosses Highlight des diesjährigen Sommers war die erstmalig durchgeführte «Stella 
Alpina» für Strassentöffs. Wir absolvierten im Piemont eine Tagestour, die auch für mich ganz 
neu war und ein Teil der Gruppe kam am Sonntagmorgen mit zur Stella, der Fahrt auf den Col 
du Sommeiller, wo dieser internationale Töff-Treff seit 50 Jahren stattfindet. Es war möglich, in 
diesem Jahr fast bis ganz oben (mit Enduroreifen easy bis auf den Pass) zu fahren, ich schaffte 
es auch bis ganz weit hinauf – und beinahe auch (unfreiwillig) ganz in die Felsen hinunter… 
Aber der Sturz verlief glimpflich, ich konnte meine GoldWing wieder nach Hause fahren. Mehr 
dazu findest Du auf meiner Homepage unter Veranstaltungen und dort Gelände/ Stella Alpina. 
Noch zwei Mal fahren wir im Donnerstag aus, dann findet zum Saisonabschluss wie immer seit 
mehr als 10 Jahren die Schlussfahrt am 1.Oktoberwochenende, am Sonntag, 4.Okt. (mit Ver-
schiebedatum wetterabhängig am 11.Okt.) mit einer «Fahrt ins Blaue» statt. Einmal mehr tref-
fen wir uns ab 9 Uhr zum Frühstücksbrunch im Rest. Luegeten ob Pfäffikon SZ, danach fahren 
wir in Gruppen zu einem Überraschungs-Apéro und anschliessend, nach einer weiteren länge-
ren Fahrt zum Ziel der Ausfahrt, einem speziellen Restaurant in einer speziellen Umgebung. 
Mehr verraten wir nicht … (sowohl Frühstück wie verspätetes Mittagessen ist freiwillig) Wir 
brauchen JETZT Deine Anmeldung, bringe auch Deine Freunde mit! 

Mit zweiradsportlichen Grüssen,    Dein (ex-) Fahrlehrer     Urs Tobler 


